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Halkeſches Fagebskatt

Adonnement 59 Pfg vro Monat frei in s Haus
die Voſt unter Nr 2886 Mk 1,50 pro Ouart exl Beſtelgeld

ſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 B audwärtige An
zigen 90 Pf Reklamen 50 V Bei Wiederholungen Raban

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritztraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filiaken entgegen

Ecſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonnement pro Monat 50 Pfennige frei ins
Hans

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
cheint t e We außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer

rch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
vorkommniſ ſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge
faßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Cage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute

nformationen ermöglichen es die Leſer des Heneral Anzeiger
äuf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf demCaufenden zu erhalten Grog Sorgfalt verwendet der General

An zeig er auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle
und Umgebung und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Cheater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen reigniſſe Der General
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiftrats

e a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
es Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
ür Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
nzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Dem Zuge der Sut entſprechend wird der General Anzeiger von
t ab mehrfach Jluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge
ingen womit wir bereits den Anfang machten und damit bei unſeren

verehrten Leſern vielen Beifall fanden

Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr von
unſerer hochgeſchätzten Mitarbeiterin B Corony einen ſehr inte
reſſanten Roman betitelt

Die Erben von Waldheim
Der Roman iſt äußerſt packend und feſſelnd geſchrieben und dürfte

derſelbe unſere geſchätzten Leſer von Anfang bis zu Ende in dauernder

Spannung erhalten

Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Plah Auflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen

h unter Vr 2656 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
rägerinnen und Expeditionen des GeneralAnzeiger jeder zeit ent

gegengenommen

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

e

Wöthenkliche SGratiobeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Bauernfreund

Stargard des 9 Landwehr Regiments ernannt und in den folgenden
ürſt Bismarck als Soldat

Zu ſeinem 60 jährigen Militärdienſt Jubiläum
Halle 25 März

Heute am 25 März feiert Fürſt Bismarck unmittelbar vor Vollendung
ſeines dreiundachtzigſten Lebensjahres nach zahlreichen ihm von einem
gütigen Geſchick beſchiedenen Jubiläen auch das 60 jährige Jubiläum

ſeiner Heeresangehörigkeit Bei anderen großen Staatsmännern die als
ein Nebenattribut ihrer Stellung militäriſche Würden bekleideten beſaß
ein ſolches Jubiläum kein beſonderes Gewicht und pflegte in der Regel
ohne beſondere Berückſichtigung vorüberzugehen Beim Fürſten Bismarck
aber hat dieſe Jubelfeier eine ganz beſondere Bedeutung da ſeine Perſön

lichkeit und ſeine Thaten die charakteriſchen Züge des kampfgewaltigen
deutſchen Recken und Kriegerthums ſei es in kühnem Wagen und Voll
bringen ſei es in dem thatkräftigſten beharrlichſten Einſetzen ſeiner Kräfte
im Frieden wie im Kriege im Dienſt des Vaterlandes tragen und da
von Beginn ſeiner Laufbahn an ſeine Beziehungen und ſeine Zuſammen
gehörigkeit zur Armee ganz beſonders innige geweſen find Der kühne

und wo es galt vor dem Kriege nicht zurückſchreckende jedoch zugleich
höchſt beſonnene Geiſt des Fürſten war es dem Deutſchland ſeine natio
nale Wiedergeburt verdankt und er iſt unbeſtritten der geiſtige Heerführer
Preußens und Deutſchlands für ihre Erhebung in der zweiten Hälfte
dieſes Jahrhunderts geweſen Ein Mann des Rathes und der That und
zugleich ein Mann des Krieges der begriff daß nur Blut und Eiſen
die Lebensfrage der Wiedergeburt Deutſchlands zu löſen vermochte war
es Fürſt Bismarck der Deutſchland in den Sattel half und der es durch
die von ihm abgeſchloſſenen Bündniſſe ſo feſt im Sattel machte daß auch
eine das Durchſchnittsmaß nicht überſchreitende Leitung und nicht ſo titanen

hafte Kräfte wie die ſeinen es darin zu erhalten vermögen
Der Fürſt hat ſeine Zuſammengehörigkeit zu dem Grundpfeiler der

Macht Preußens und Deutſchlands zum Heere ſtets nicht nur innerlich
ſondern auch äußerlich bekundet Heute noch legt er zum Zeichen dieſer

Zuſammengehörigkeit bei beſonders n Anläſſen die Uniform ſeines
Küraſſier Regiments an Jhm gebührt das hohe Verdienſt die Tüchtigkeit
und Leiſtungsfähigkeit der Armee im Vergleich zu den Heeren des Aus
landes auf Grund der betreffenden Berichte richtig beurtheilt und geſchätzt
und auf dieſe richtige Schätzung da wo es erforderlich ſeine kühne Politik
aufgebaut zu haben Er war es der erkannte daß kein Volk der Welt
uns das Material an Offizieren und Unteroffizieren befähigt unſere un

geheuere Armee zu kommandiren nachahmen könne und in dieſer richtigen
Würdigung der Feſtigkeit des rocher de bronce auf den er ſich ſtützte
verfolgte er ſeine großen Ziele und errang er ſeine unvergleichlichen Erfolge

Die militäriſche Laufbahn des Fürſten zeichnete ſich dadurch aus daß
er von Anbeginn an beſonderen Werth auf den Heeresdienſt und ſeine
Zugehörigkeit zur Armee legte darin die Erfüllung einer heiligen Pflicht
gegen das Vaterland erblickte und während ſeines Aufſteigens in den
verſchiedenen Staffeln der Beamten Hierarchie von ſeinem Monarchen

namentlich in ſpäterer Zeit mit den ſeinem Range und ſeinen Verdienſten
um das Land entſprechenden militäriſchen Würden bekleidet wurde Am
25 März 1838 trat Otto v Bismarck 22 Jahre alt als Einjährig
Freiwilliger beim GardeJäger Bataillon in Potsdam ein und ſetzte ſein
militäriſches Dienſtverhältniß bei den Jägern in Greifswald während er
der Akademie in Eldena angehörte fort Am 12 Auguſt 1841 wurde er
Secondelieutenant der Infanterie des erſten Aufgebots im 1 Bataillon
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Jahren zur Landwehr Kavallerie übergetreten lieferte er bei einer im
Juni in Lippehne abgeleiſteten Landwehrübung den ſchönſten Beweis
militäriſcher Entſchloſſenheit und Todesverachtung mit der Rettung feines
Reitknechtes aus dem Werdelſee bei Lippehne wofür er die Rettungs
medaille erhielt die lange Zeit den einzigen Orden bildete der ſeine
Bruſt ſchmückte Jm Juli 1844 folgte eine abermalige Landwehrübung
in der Gegend von Stargard im Oktober 1845 ſchon als Mitglied
des Provinzial Landtages von Pommern eine fernere Jn der
Charge des Lieutenants blieb Fürſt Bismarck noch in hervorragenden
Stellungen ſo als Geſandtſchaftsrath der preußiſchen Geſandtſchaft am
Bundestage in Frankfurt a M und als dortiger Bundestags Geſandter
Jn dieſen Stellungen nahm er ſich neben ſeiner mannigfachen politiſchen
Thätigkeit der dortigen preußiſchen Garniſon warm an Dieſe Fürſorge
für die Armee und ihre Angehörigen zeigte ſich nicht nur in den aus
politiſchen Rückſichten zu ihrer Kräftigung mit den meiſten Bundesſtaaten

abgeſchloſſenen Militärkonventionen ſondern auch ganz beſonders in den
gewaltigen unter der Aegide des Fürſten Bismarck durchgeführten Heeres
vermehrungen Ferner bewies er ſie auch durch ſein in dem geflügelten
Wort von den Knochen des preüßiſchen Grenadiers verkörperten Eintreten
für das Einſetzen der Armee nur im unabwendbar gebotenen Falle und
gegenüber den Kriegstreibereien der Schrift Caveant consules ſchleß
lich in ſeiner Vertretung der Geſetzentwürfe über die Bildung des Jn
validenfonds und über die Gewährung von Beihülfen an Angehörige der
Reſerve und Landwehr aus der franzöſiſchen Kriegsentſchädigung

Während derart Fürſt Bismarck mit dem Heere durch Ausgeſtaitung
und Fürſorge aller Art für daſſelbe ſowie durch die ungeahnten herrlichen
Erfolge welche ſeine zielbewußte Politik ihm brachte auf s innigſte ver
wachſen iſt und man behaupten kann daß jede ſeiner politiſchen Aktionen
und Maßregeln die vollſten Sympathien des Heeres beſaß und beſttzt ſo
unterließ er es andererſeits nicht als das geiſtige Oberhaupt der Thätig
keit der Armee ſich eintretenden Falls den leitenden Militärs zu wider
ſetzen wenn ihm das nothwendig ſchien So war er es der der Meinung
die ſich nach Königgrätz im großen Hauptquartier gebildet hatte man

müſſe in Wien einziehen aufs ſtärkſte entgegentrat Er ſagte es
ſei abſolut geboten Oeſterreich nicht zu demüthigen nichts zu thun was
in Zukunft freundliche Beziehungen unmöglich mache Die Ereigniſſe
rechtfertigten ſeine Anſicht vollſtändig wie jetzt Alle eingeſtehen Die
Abſchätzung und Tragweite eines militäriſchen Sieges bemerkte Graf
Bismarck in einem Schreiben im September 1866 in dem Momente
wo er erfochten wird iſt eine der ſchwierigſten Aufgaben der Politik

Man kann ſehr leicht die Linie überſchreiten bei der eine weitere Aus
beutung des Sieges in eine blinde Zuverſicht ausartet die alle Errungen
ſchaften auf s Spiel ſetzt

Zur Vervollſtändigung der Skizze des militäriſchen Lebensganges des
Fürſten erwähnen wir noch daß derſelbe am 18 November 1854 zum
PremierLieutenant am 28 Oktober 1859 zum Rittmeiſter am 18 Ok
tober 1861 zum Major am 20 September 1866 zum Generalmajor am
18 Januar 1871 zum Generallieutenant am 22 März 1876 zum General
der Kavallerie und am 20 März 1890 zum General Oberſt der Kavallerie
mit dem Range eines Feldmarſchalls befördert wurde ſowie daß er Chef
des 7 Küraſſier Regiments iſt und à la Suite des 2 Garde Landwehr
Regiments ſteht

Noch heute ſchlägt das Herz des Fürſten warm für die Armee und

Harte Schule
Roman von L Haidheim

21 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Frühling kam Die Welt jubelte ihm ntgegen

Tauſende von Menſchen ſtrömten hinaus ihn zu grüßen
feſtlich und hell gekleidet und freudigen Blickes

Weit ab von der Menge die vornehmeren Stadtviertel
und Promenaden ängſtlich vermeidend um nicht etwa Bekannten
zu begegnen ſtrebten heute auch Richard und Giſela in s Freie

Sie waren ſich plötzlich mit einem Schlage inne geworden
daß ſie zu Grunde gehen mußten bei dem dumpfen thatenloſen

Dahinbrüten in der Zimmerluft ohne Arbeit ohne Lebenszweck
ohne Erwerb

Er ſah krankhaft bleich und vergrämt aus Die
letzten Gulden hatte er geſtern in s Portemonnaie geſteckt
Was ſollte werden wenn auch ſie fort waren Ach wie
er ſich gedemüthigt wie er gebeten hatte um Arbeit nur um
Arbeit Er war dem einen zu vornehm geweſen dem andern
zu gebildet Dieſer wollte einen flotten Verkäufer mit un
ermüdlichem Sprechanismus jener ſuchte einen derben
urwüchſigen Gehilfen der auch mal einen unverſchämten Kunden
vor die Thüre ſetzte niemand fand in dem gedrückten

ehemaligen Kavalier gerade das was er brauchte
Nun war er s ſatt und müde und hatte finſter zu Giſela

geſagt Jch bin dem Glück lange genug nachgelaufen jetzt
mag es mich ſuchen

Sie hatten ja nichts garnichts zu verſäumen Warum
ſollten ſie nicht auch heute ausgehen wie alle Welt

Jch ſehne mich nach Primeln und Veilchen Weißt Du
noch in Großvaters Garten in Doyà

Ach dies Zurückdenken Wie unendlich oft kam es ihnen
Wie ſchreckten ſie oft Abends beide auf wenn ſie lange von
all dieſen Erinnerungen geplaudert hatten und fanden ſich
dann plötzlich bei der kleinen Petroleumlampe in ihrem öden

arnie

Man beachtete das junge Paar nicht in dieſer Gegend
kannte ſie keine Menſchenſeele und für ihre ehemaligen Kreiſe
war in dieſem Theil der Stadt kein einziger faſhionabler Ver
gnügungsort

Wenn man dann die Stadt hinter ſich hatte befand man
ſich in der wirklichen unverfälſchten Natur

Da gab es buſchige Hecken mit blühendem Schlehdorn
mit Veilchen und Anemonen Primeln und Maßliebchen Da
gab es Aecker und Wieſen Gehöfte mit Bäumen die eben grün
werden wollten und Mühlen mit großen ſtillen Teichen

Giſela jubelte Sie hatte alles vergeſſen was ſie bedrückte
und war wieder ein junges fröhliches Mädchen wie in Dohyä
Mit ihren Händen konnte ſie die Blumenſträuße die ſie ge
pflückt gar nicht umklammern ſie wollte aber nichts davon
hören ſie wegzuwerfen oder wieder umzukehren

O bitte bitte lieber Richard ich bin ſo ſelig Jch ver
abſcheue Wien jetzt ſo ſehr Ach könnten wir nicht in einem
ſolchen Dorfe leben wie jenes da drüben

Und wie ſie das ſagte ſchmiegte ſie ſich innig bittend an
ihn an

Am liebſten hätte er bitter geantwortet Nicht leben mein
Herzenskind und es iſt ja am Ende einerlei wo wir Hungers
ſterben O Gott welche Qual ſich vorzuſtellen daß er dies
holde geliebte Weib langſam verkümmern ſehen hungern ſehen
ſollte Sie dachte an nichts dergleichen Sie wollte nur
durchaus gern nach jenem Dorfe und er ging mit ihr dort
hin er konnte ihr ſonſt ſo wenig zu Liebe thun

Wie lange würde es noch dauern ehe ſie beide
Mangel entkräftet nicht mehr ſolche Wege gehen konnten

Gott ſei Dank ſie war noch ſo heiter

von

Suche nach uns
Jm Dorfe herrſchte ein buntes Durcheinander

Sie ſang mit W
Lerchen um die Wette plauderte von Doyà und ſagte mehrere
Male Du paß mal auf mir ahnt das Glück iſt auf der

Ueberall
gab es für das Volk Kaffee und Bierwirthſchaften Tauſende l lich hing ſie ſich an ſeinen Arm

hatten ſich da nach Erquickung verlangend niedergelaſſen
Es waren nur vereinzelte feine Herrſchaften darunter

Jch bin auch ſo ſehr durſtig Könnten wir uns wohl
etwas Kaffee erlauben bat ſie ihren Mann beſcheiden

Er biß die Zähne zuſammen um nicht aufzuſchreien vor
Verzweiflung Richard Trausnitz Frau konnte nicht einmal
einen Trunk von ihm fordern ohne Zagen

Gewiß mein Liebling Und ein Stückchen Kuchen dazu
was meinſt Du hatte er mit dieſem Gedanken dann doch
lächelnd geantwortet

Man brachte den Kaffee Giſelas Augen leuchteten ſie
war wie verſchmachtet und auch ihm bekam die kleine Er
friſchung recht gut

Schon brachen viele wieder auf
zu bewegen

Es iſt ſo himmliſch hier Unſer ſchönſter Tag Schatz
Weißt Du unſere Hochzeitsreiſe

So jubelte und bettelte ſie Und er ſah ſie zärtlich an
und dachte Glücklich wäre ich wie ein König wenn ich nur
Geld verdienen könnte

Nach und nach waren faſt alle Gäſte fortgegangen Ein
unbeſchreiblich wonniger Frühlingsabend ſenkte ſich auf die von
rothgoldenem Licht überfluthete Erde

Drüben im Wirthshaus an der anderen Seite der
Straße lachte und ſcherzte noch ziemlich laut und un
geniert eine kleine Geſellſchaft von Herren und Damen die
in zwei Wagen hergefahren waren Man ſpannte ſoeben die
Pferde wieder ein

Ach wer doch auch mal wieder im Landauer fahren
könnte Schatz ſagte Giſela ſtockte aber mitten in der Rede
denn ſie vermied ſorglich jedes Wort was ihm wehe thun
konnte und nun war ihr dieſe Dummheit doch entſchlüpft

Nun mußten ſie aber auch aufbrechen

Solch wundervoller Tag Das dumme Glück Gs
hat uns gewiß geſucht aber nicht gefunden ſeufzte ſie Zärt

Giſela war nicht dazu
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Seite 2 Sonnabend
mit der Nation hofft dieſe an ſeinem heutigen Jubeltage daß der Fürſt
dem Vaterlande noch recht lange Jahre als Vorbild aller Mannes und
Kriegertugenden als das leuchtendſte Beiſpiel raſtloſer Thätigkeit auf
opferndſter Hingabe an den Dienſt ſeines Kaiſers und als der ritterliche
Held und ireueſte Diener des Landes und feines Herrſcherhauſes erhalten
bleiben möge

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Verlin 24 März Hofnachrichten Heute früh unternahm
der Kaiſer den gewohnten Spaziergang nahm danach Rückſprache mit
dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes v Bülow hörte von 9 Uhr
ab die Vorträge des Kriegsminiſters Generallieutenants v Goßler und
des Chefs des Militärkabinets v Hahnke Um 11 Uhr wohnte der Kaiſer
der Leichenfeier für den verſtorbenen Herzog zu Sagan in der St Hed
wigskirche bei

Der Aufenthalt des Prinzen Heinrich in Hongkong
dürfte ſich noch bis in die erſte Aprilwoche hinein erſtrecken da die Re
paraturen denen der Panzerkreuzer Deutſchland dort unterzogen wird
erſt am 5 April beendet ſein dürften Jnzwiſchen hat Prinz Heinrich mit
der Gefion einen Ausflug nach Swatan und Pakhoi unternommen
von wo er morgen wieder zurückkehren will Die Hongkonger Geſellſchaft
trifft Vorbereitungen zu einem Subfkriptionsball der am nächſten Dienstag
zu Ehren des Prinzen veranſtaltet werden ſoll Jn den letzten Tagen
nahm Prinz Heinrich häufig an Polo Spielen mit engliſchen Offizieren
Theilben Herzog Ernſt Günther von Schleswig Holſtein hat
heute in Kiel bei dem Feſteſſen im dortigen Rathhauſe anläßlich der
fünfzigjährigen Gedenkfeier der Schleswig Holſteiniſchen Erhebung
im Jahre 1848 einen bemerkenswerthen Trinkſpruch auf den Kaiſer
ausgebracht Jn demſelben charakteriſirte der Herzog den Geiſt der Er
hebung von 1848 mit den Worten Man hat von der Seite unſerer
Feinde die ſchleswig holſteiniſche Erhebung als eine revolutionäe bezeichnet
doch wer das ſagt kennt die Schleswig Holſteiner nicht Durch Jahr
hunderte hin haben ſie treu an ihrem König und ihrem Herzog gehangen
Aber was man däniſcherſeits vergeſſen hatte das war das daß in dieſen
Jahrhunderten die Schleswig Holſteiner keine Dänen geworden ſondern

eutſche geblieben waren Herzog Ernſt Günther erinnerte ſodänn an
die neue ſchöne Aufgabe der Herzogthümer in dem nunmehr feſtgefügten
deutſchen Reiche namentlich den ſtolzen deutſchen Kriegshafen Kiel
zu ſchirmen und als hauptſächlichſtes Kontingent für die Bemannung
unſerer Flotte deutſche Treue deutſche Manneszucht in der Welt bekannt
und gefürchtet zu machen und ſchloß ſeine Rede mit den Worten Wenn
es uns wieder beſchieden ſein ſollte die deutſche und holſteiniſche Art mit
dem Schwerte in der Hand zu beweiſen dann werden wir es thun der

hrung unſeres Kaiſers folgend mit dem Rufe Se Majeſtät der
aiſer und König Wilhelm II Hurrah hurrah hurrnh Erwähnt ſei

hier daß wie in Kiel ſo auch in den anderen Städten Schleswig
Holßeins heute Gedenkfeiern ſtattgefunden haben

Paragraph 1 der Flottenvorlage wurde in der heutigen
Reichstagsſitzung nach ſiebenſtündiger Berathung mit 212 gegen 139
Stimmen angenommen Dagegen ſtimmten die Freiſinnige Volks
partei die Sozialdemokraten Polen Elſäſſer Welfen 3 Reformparteiler
und 834 Centrumsmitglieder Da 81 der Vorlage den Schiffsbeſtand
ſtxirt alſo den Hauptpunkt derſelben enthält iſt mit ſeiner Annahme
das Durchdringen der geſammten Vorlage woran allerdings nicht
mehr zu zweifeln war geſichert Vergl den Reichstagsbericht in heutiger

Nummer Red
Die Berliner Stadtverordneten nahmen mit großer

Mehrheit den Antrag Singer auf Anſtrengung der Klage gegen Be
anſtandung des Beſchluſſes betreffend Kranzniederlegung am Grabe
der Märzgefallenen an

Der Vorſtand des Ausſchuſſes für die deutſchen
Nationalfeſte der heute in Berlin verſammelt war beſchloß von den
zur Wahl ſtehenden Feſtorten den NiederwaldRüdesheim als ſtändige
Feſtſtätte zu wählen Die Wahl Rüdesheims iſt an die Bedingung ge
knüpft daß die in Ausſicht geſtellte Gewährsſumme voll beſchafft daß
das Gelände vollſtändig und zu annehmbarem Preiſe erworben werde
und daß die zu treffenden Vereinbarungen die Zuſtimmungen des Aus
ſchuſſes und der Kommunalbehörde erhalten Der Vorſtand richtet an
alle Deutſchen des Jn und Auslandes die innige Bitte um einmüthige
und vor Allem auch thatkräftige Förderung des vaterländiſchen Unter
nehmens das nunmehr der Ausſchuß für die deutſchen Nationalfeſte mit
allem Nachdruck zu verwirklichen beſtrebt ſein wird

HDie Mehrzahl der deutſchen Handelskammern hat ſich
zwar im Grundſatz mit der von der Handelskammer zu Hannover an
geſtrebten Veranſtaltung von Erhebungen über die Lage des Klein

andels einverſtanden erklärt iſt aber der Anſicht daß eine derartige
ſchwerlich ein vollſtändiges und genaues Bild der Lage des

deutſchen Kleinhandels liefern könnte Sie befürwortet deshalb die amtliche
Beranſtaltung einer allgemeinen Unterſuchung Bekanntlich hat ſich der
preußiſche Handelsminiſter für dieſe Angelegenheit ungemein intereſſirt und
bie von Hannover ausgegangene Anregung ſeinerſeits nach Möglichkeit
gefördert Es bleibt nun abzuwarten ob er ſeinerſeits zur Erfüllung des
vorſtehenden Wunſches nach einer allgemeinen amtlichen Enquäte bei
tragen wird

HOer Ausſtand der Berliner Schuharbeiter iſt endgiltig
verunglückt Jn ſämmtlichen Fabriken iſt der Betrieb in vollem Umfange
aufgenommen worden Ueberall iſt laut Meldung der T ein großer
Zulauf von Streikbrechern zu verzeichnen von denen jedoch nur ein

Jetzt iſt s wieder wie in Doyà wenn Du mich nach
Hauſe brachteſt Weißt Du noch ſchmeichelte ſie

Sie gingen an den beiden bereits beſpannten Wagen
vorüber

Ein Herr ſtand neben den Pferden und ſprach mit dem
Kutſcher Jetzt drehte er ſich um Richard und Niedhofer
blickten ſich unmittelbar in die Augen

Ein Ausweichen war dem letzteren diesmal nicht möglich
Er wollte es auch gar nicht im Gegentheil über ſein Geſicht
flog ein helles Lächeln und er ſtreckte dem Jugendfreunde
beide Hände entgegen Heute flammte aus ſeinen Blicken nicht
die mühſam verhaltene Gereiztheit er ſah ganz anders aus
als damals im Cirkus faſt wie einſt der Knabe Clemens

Clemens
Du Richard Herr Gott iſt das eine Freude

Sie ſtanden da Hand in Hand beide ſichtlich froh und
doch um eine Anknüpfung verlegen

Und das iſt Deine liebe Frau rief Niedhofer dann
Meine Gnädige ich küß die Hand Bin entzückt dieſe

Gelegenheit zu haben mich Jhnen zu Füßen zu legen
Während Richard erſtaunt dachte Wie iſt er heute ſo

anders tauſchten ſie raſche Wechſelreden
Jch habe erfahren daß Du Dich verheirathet haſt

Radowitz war bei mir um nach Dir zu forſchen ſagte Nied
hofer mit affektirter Unbefangenheit

Dann erzählte er ebenſo raſch ſeine Frau und die andern
Damen ſeien im Begriff aufzubrechen

Da wollen wir nicht ſtören wollte Richard ſich
verabſchieden Wir ſehen uns wohl ein anderes Mal

Aber Elemens Niedhofer ließ ihn nicht fort
Jch bitte Dich thu mir den Gefallen und bleibe Wir

haben vieles zu beſprechen Waren doch einſt ſo gute
Kameraden Wenn Du nicht ſo ſtolz wärſt und Deine Gattin
möchte fürlieb nehmen im Wagen meiner Frau

Einen Moment zuckte in Richard ein Proteſt auf aber
Riedhofers herzlichen Blicken gegenüber ſand er zu einem

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Theil eingeſtellt wird Die ſog Vertrauensleute ſind von vornherein
ausgeſchloſſen Angefichts dieſer Lage empfahl der Vertreter der Lohn
kommiſſion Schuhmacher Herrmann den Ausſtändigen die Forderung
der Betheiligung am Arbeitsnachweis fallen zu laſſen Die Verſammelten
beharrten aber auf dem alten Standpunkte ſo daß der Ausſtand formell
ſegne beſteht Die Fabrikanten ſelbſt betrachten ihn aber ſchon als

aufg
Ueber die parlamentariſche Lage in Oeſterreich ſchreibendie Hamb Nachrichten Unſerer Anſigt iß das lten der

Schönerianer nur dazu angethan die Sache der Deutſchen in Oeſterreich
zu diskreditiren Die Vernunſt ger den Deutſchen zunächſt mindeſtens
abzuwarten wie Graf Thun fein Programm ausführt ſonſt laden ſie
das Odium auf ſich ohne zwingenden Grund das Centralparlament von
Neuem n gemacht zu haben und fördern gleichzeitig damit
die Sokſnngen und Beſtrebungen ihrer politiſchen Gegner

Dem Bundesrath iſt dem Vernehmen nach eine Vorlage zu
gegangen nach der die Erhöhung des Anfangsgehalts der ſeit dem
1 April 1895 angeſtellten Poſtſchaffner u ſ w von 800 auf 900 Mt
und die Erhöhung des Meiſtgehaltes der Landbriefträger von 900
auf 1000 Mk vom 1 April 1 ab im Reichshaushalt für 1899 aus
gebracht werden ſoll

Dem Abgeordnetenhauſe ſind die beiden Geſetzentwürfe be
treffend das Dienſteinkommen der evangeliſchen und katholiſchen
Geiſtlichen zugegangen Für die Aufbeſſerung der Gehälter der evan
geliſchen Geiſtlichen werden von der Staatsregierung 7208903 Mk der
katholiſchen Geiſtlichen 3288400 Mk verlangt

Die Marinepolitiſche Correſpondenz dementirt die
Nachricht in den Nachtragsetat für Kigotfchau ſeien ſechs Millionen
für große Hafenanlagen und Befeſtigungsbauten eingeſtellt Es würden
nur die Mehrkoſten für die Expedition und ein kleiner Beitrag für Bauten
untergeordneter Art gefordert Die Regierung halte daran feſt das neue
Gebiet in erſter Linie wirthſchaftlich zu entwickeln

Jena 24 März Nachdem bereits infolge von Differeizen mit
den Arbeitgebern die Malergehilfen ausgeſperrt ſind haben heute wegen
Arbeitseinſtellung der Gehilfen bei einem Meiſter ſämmtliche Zimmer
meiſter ihre Arbeiter entlaſſen

Friedrichsruh 24 März Der Beſuch des Kaiſers Wilhelm
zum Geburtstage des Fürſten Bismarck wird hier nicht erwartet Das
Befinden des Fürſten iſt heute gut bis auf das Beinleiden das ſich aber
ebenfalls e beſſert

Hamburg 24 März Hier verlautet noch nichts Beſtimmtes ob
der Kaiſer morgen zur Beglückwünſchung des Fürſten Bismarck
perſönlich nach Friedrichsruh kommt oder einen Flügeladjutanten entſendet
Das völlige Schweigen der informirten Kreiſe deutet vielleicht auf eine
Ueberraſchung des Altreichskanzlers hin Nach den vom Kaiſer ge
troffenen Reiſedispoſitionen erſcheint es wahrſcheinlicher daß der Monarch
wenn überhaupt erſt am Sonnabend Nachmittag dem Fürſten einen Be
ſuch abſtattet

Vonn 24 März Die hier erſcheinende ultramontane Reichsztg
veröffentlicht einen Brief eines baieriſchen Dekans und Pfarrers in
welchem dieſer verſichert das Vertrauen auf das Centrum ſei angeſichts
der Haltung des Centrums gegenüber der Flottenvorlage endgiltigabgethan Jn Baiern und Heſſen ſei es zweifellos daß eine ſatholſche

Volkspartei gegründet werde
Ftalien

Rom 24 März Die Affäre Crispi will trotz des geſtrigen
Votums der Deputirtenkammer nicht zur Ruhe kommen Während die
Tribuna der Popolo Romano und andere Crispi freundliche Organe

bereits die ganze Angelegenheit für erledigt anſehen bringt der officiöſe
und dem Juſtizminiſter naheſtehende Don Chisciotte heute ein be
merkenswerthes Entrefilet worin er ausführt daß nach den Erklärungen
des Juſtizminiſters wie des Referenten des Fünferausſchüſſes das Votum
der Kammer die Eröffnung eines gerichtlichen Verfahrens gegen
Crispi nicht verhindere Die Kammer habe zwar erkannt daß kein
politiſches Vergehen vorliege Sache des Gerichts ſei es nun zu
prüfen ob Crispi nicht gemeiner Vergehen ſchuldig ſei Am
Schluſſe der Sitzung theilte der Präſident mit er habe von Crispi ein
Schreisen erhalten in dem dieſer ſein Mandat als Deputirter niederlegt
und die Kammer bittet ſeine Demiſſion anzunehmen Die Kammer nahm
die Demiſſion Crispis ohne Erörterung an

Frankreich
Paris 24 März Jm Siecle publiziren zehn Damen der

Pariſer Geſellſchaft einen Appell an die Frauen Frankreichs Der
Appell ſoll den Zweck haben gegen die ausnahmsweiſe harte Behand
lung Dreyfus zu proteſtiren und ſoll verlangen daß Frau Dreyfus
zu ihrem Gatten gelaſſen werde An der Spitze der Damen ſteht Madame
Edmond de Preſſenſe die Gattin des bekannten Tempsleaders unter den
anderen Damen befinden ſich die Gattinnen des Senators Trarieux und
der Jnſtitutionsmitglieder Havet Meyer Seville und Pſichari die letztere
iſt die Tochter Renans ferner Madame Suchard und Madame Menard
Dorian

Armnerika
Newyork 24 März Nach einer Meldung aus Waſhington er

klärte Präſident Maec Kinley am Dienſtag in ernſteſter Weiſe ver
ſchiedenen Beſuchern Jch bin gegen den Krieg und entſchloſſen
ihn mit allen in meiner Macht ſtehenden Mitteln zu ver
hindern Jch glaube wir werden keinen Krieg haben Und
ein früherer Kabinetsminiſter äußerte Wir werden keinen Krieg haben
Der geſunde Menſchenverſtand der Amerikaner wird ihn verhindern

Die Dresdener Neueſten Nachrichten empfingen direkt aus
Havanna auf dem Wege über Keyweſt ein vom 7 d M datirtes
Schreiben eines jungen Dresdners der als Taucher in amerikaniſchen
Dienſten das Wrack des Panzers Maine unterſucht hat Der Taucher

ſolchen nicht den Muth er war auch wirklich zu froh einen
Menſchen gefunden zu haben und Giſela die nichts ahnte
hatte bereits freundlich geantwortet

Mit tauſend Freuden Herr Niedhofer Mein Richard
ſtrahlt ja förmlich und ich geſtehe ich fahre ſo gern und werde
mich freuen Jhre Gemahlin kennen zu lernen

Niedhofer blickte ſie ganz entzückt an
2

r

Während im Weſten der Tag verglühte ſtieg im Oſten
der Vollmond in wunderbarer Majeſtät hinter einem dieſer
großen ſtillen Teiche empor und goß ſein Licht in einem
langen ſchimmernden Streifen über die ſpiegelnde Fläche

Jn dem bequemen Landauer ſo behaglich dahinzufahren
und dieſen herrlichen Frühlingsabend ſchweigend zu genießen
das war ein Vergnügen welches dem ſchönen Tage erſt die
Krone aufſetzte

Giſela war mit ihren Gedanken wieder einmal in dem
geliebten Doyà wo ſie bei den Großeltern auch ſtets einen
ſchönen Wagen zur Verfügung gehabt hatte

Frau Niedhofer gefiel Giſela Sie war eine ſchöne
unendlich gutherzig ausſehende etwas auffallend aber ſehr
chic gekleidete Frau faſt zu groß und kräftig gebaut

Die beiden anderen Damen die mit im Wagen ſaßen
Niedhofer hatte ſich ſehr eingehend um die Vertheilung der
Plätze bekümmert plauderten lebhaft von allerlei Perſonen
die Giſela nicht kannte und von Dingen deren Namen ſie
niemals gehört hatte

Aber auch ſie machten ihr einen liebenswürdigen Eindruck
denn ſie zeigten ihr ebenfalls ein freundliches EntgegenkommenFrau Niedhofer fragte ob Giſela eine Wienerin ſei

als ſie ihr Auskunft gegeben meinte ſie
Das hätte ich mir auch denken können Sie ſind

und dann
lachend

ſo zart und friſch wie die Anemonen die wir heute an den
Hecken ſahen

Fortſetzung folgt

26 März Nr 72ſtellte feſt daß der Panzer unzweifelhaft einem Attentat und zwar
durch eine unterſeeiſche Mine zum Opfer gefallen iſt Selbſt das
größte Torpedogeſchoß hätte eine derartige Verwüſtung nicht anrichter
können Die Taucher ſechs Mann an der Zahl drangen in das Pulver
magazin ein und fanden es vollſtändig intakt Das Pulver ſowie die
gefüllten Geſchoſſe waren ganz unverſehrt Die Verwüſtung die die Exploſion angerichtet iſt Unbeſchteiblch Beiſpielsweiſe iſt die vordere Steuer

bordſeite nach oben und hinten über Backbord geflogen Ein Kanonen
thurm mit einer Kanone die allein 28 Tonnen wog wurde vollſtändig
umgedreht und nach der Backbordſeite geworfen Augenbhicklich 7 März
ſind ſechs Taucher ununterbrochen mit Bergung der Leichen und Wert
ſachen beſchäftigt Das Schreiben theilt ferner mit daß von denn
amerikaniſchen Marinegouvernement der Befehl einlief das Wrack auf all
Fälle zu heben doch dürfte daran nicht zu denken ſein weil der Panzer
n t Exploſion in zwei vollſtändig getrennte Theile geriſſen
worden iſt

Aus der Umgebung
8 Radeweill 24 März Wahl Bei den hieſigen Gemeinderathz

wahlen wurden gewählt Werkmeiſter Albert Stiehler in der 1 Abthei
lung Ziegeleibeſitzer G Lindner in der 2 Abtheilung und Zimmermann
Franz Rote in der 3 Abtheilung

g Gröbers 24 März Radlerpech Geſtern gerieth ein Radler
auf der Straße zwiſchen hier und Bruckdorf mit ſeiner Maſchine in den
Straßengraben Durch den Sturz verletzte er ſich erheblich im Geſicht
und an den Händen außerdem ging ihm das Rad in Trümmer

Merſeburg 24 März Aus der Haft entlaſſen wurde der
Tiſchlermeiſter K Hoffmann welcher während eines Brandes in ſeinem
Grundſtücke feſtgenommen war

Polleben 24 März Denkmünzen Am Abend des 22 März
hatte der hieſige Kriegerverein eine feſtliche Verſammlung wobei den
Veteranen die Erinnerungs Denkmünzen überreicht wurden 25 alte
Krieger wurden mit der Medaille dekorirt Der ſtellvertretende Vereins
vorſitzende Herr P Schröder hielt eine markige Anſprache in welcher
auf die Bedeutung des Tages hingewieſen und der Grund welcher Kaiſer
Wilhelm II zur Stiftung der Medaille veranlaßte betont wurde Die
Anſprache ſchloß mit einem Hoch auf die Veteranen Dann wurde die

Wacht am Rhein geſungen und von dem Männergeſangvereine einigeGefangsſtücke vorgetragen Tem Schluß fand ein gemüthlicher Commers ſtatt

Hohenedlau 24 März Lehrerbeſoldung Geſtern fand im
hieſigen Gaſthofe eine Verſammlung der Schulgemeinde ſtatt bei welcher
das Grundgehalt für den Lehrer auf 1412 Mark und die Alterszulage
auf 150 Mk das Küſtergehalt aber auf 200 Mk feſtgeſetzt wurde
die niederen Küſterdienſte wurden dem Lehrer abgenommen Die Küſter
wohnung um welche ſ Z ſo viel debattirt wurde wird nun nach einem
endgiltigen Beſchluſſe des Herrn Landrath v Werder reparirt
und mit einem neuen Anbau in allernächſter Zeit begonnen werden

Ziegelrode 23 März Feuer Heute Morgen gegen 3 Uhr
brach in dem an der Straße nach Ahlsdorf liegenden Stall und Scheunen
gebäude des Bergmanns Paul Heſſe auf bis jetzt nicht aufgeklärte Weiſe
Feuer aus Das Gebäude in dem Stroh und n ſowie
Feuerungsmaterial aufgeſpeichert waren brannte bis auf die Umfafſungs
mauern nieder

Sandersleben 24 März Erwiſchter Baumfrevler Endlich
iſt es einem Wegebauaufſeheher gelungen auf der Chauſſee Drohndorf
Freckleben einen Baumfrevler auf friſcher That abzufaſſen er hatte bereits
von fünf Bäumen die Krone abgebrochen Der Burſche auf deſſen Konte
wahrſcheinlich die wiederholten Baumfrevel der letzten Zeit zu ſchreiben
ſind iſt ein Arbeiter aus Drohndorf

r Brehnug 23 März Blutvergiftung Der Gärtner Wilhelm
Krauße welcher ſich an einem roſtigen Drahiſtück verletzt hatte mußte
da der linke Arm infolge eingetretener Blutvergiſtung bedeutend anſchwoll
ſich behufs Operation in die Klinik nach Halle begeben

r Croppenſtedt 28 März Schwerer Unfall Jnfolge Un
achtſamkeit der Wärterin fiel die I jährige Louſe Zachow mehrere Stein
ſtufen herab und erlitt hierbei eine ſo ſchwere Schädelverletzung daß ſie
auf dem Transport nach der Halleſchen Klinik verſtarb

r Salzmünde 23 März Sturz Das Dienſtmädchen Manie
Janosczewska fiel ſo unglücklich von der Bodentreppe herab da ſie
eine ſchwere Verſtauchung des Rückgrates erlitt und dieſerhalb in die
Halleſche Klinik gebracht werden mußte

r Roßzla 23 März Einen mehrfachen Rippenbruch erlitt
der Koppelknecht Max Ludwig als er von einigen unruhigen Pferden
heftig gegen die Wand gedrückt wurde Der Verletzte ſuchte kliniſche
Hülfe in Halle auf

Wernigerode 24 März Harzgürtelbahn Dem braun
ſchweigiſchen Landtage iſt eine Vorlage zugegangen wonach 210000 Mk
Staatszuſchuß für den Bau einer Schmalſpurbahn Wernigerode Blanken
burg Quedlinburg Thale als Fortſetzung der Harzgürtelbahn verlangt
werden

Naumburg 24 März Das Geld oder das Lebenl vor dieſe
Wahl ſah ſich dieſer Tage ein biederer Handwerker geſtellt der in Form
einer Wette es übernommen hatte ſich einem Hunde zu nähern der als
äußerſt biſſig verſchrien war

kühne
legtes Wettgeld im Stich zu laſſen

W Freyburg 24 März

trafen beim Königl Strommeiſter Blume hier auf Koſten des Deutſchen
Fiſchereivereins 70 Pfd Setzkarpfen ein um zwiſchen Nebra und Freyburg
in die Unſtrut eingeſetzt zu werden Jnfolge des Aufrufs des Aus
ſchuſſes der deutſchen Turnerſchaft zeichneten für das hier zu errichtende
Jahnmuſeum u a Finanzminiſter v Miquel 50 Mk die Firma Kloß K
Förſter hier 500 Mk

r Sangerhauſen 24 März
Hand W mußte ſchwer für ſeine Erregung büßen denn er verletzte ſich nicht
nur an den Glasſplittern erheblich die rechte Hand ſondern erlitt auch in
Folge Exploſion der Lampe bedeutende Brandwunden im Geſicht an der

Der Verunglückte wurde in die Kliml nBruſt und am rechten Oberarm
nach Halle gebrachtr S taßfurt 23 März

wurde in die Halleſche Klinik aufgenommen
GrofzSalze 24 März Der Bürgermeiſter Kruſe iſt geſtern

verhaftet worden weil er im Verdachte ſteht mehrere Sittlichkeits
verbrechen begangen zu haben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 28 März er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche SitzungAnkauf mehrerer Grundſtücke zum Zwecke der Verlegung der Ro

ſchinen und Keſſel Anlagen des Stadttheaters
Aufhebung einer bereits feſtgeſtellten und Feſtſtellung zweier neue
Straßenlinien im ſüdlichen Bebauungsplan

Vereinbarung
Mittelbewilligung zur Beſchaffung einer Kohlenſäureſpritze

lichen Kanals im Mühlrain

für Obdachloſe in der Kloſterſtraße

Breiteſtraße 17
Stellungnahme des Magiſtrats zu dem Stadtverordneten Beſchluſß
in der Hübner ſchen Konzeſſions Angelegenheit9 Feſtſtellung des Haushaltsplanes der äſſeſſer Karl MüllerStiftunf

10 Petition Weber W de ehe z r zaſfe
11 Wiederholte Petition der otter ſchen Eheleute

zu einem Nachtrage zum Siatut der Sparkaffe12 Zuſtimmun18 r es Haushaltsplanes der Ehrlich ſchen Stiſtung

o

Beide Wettenden gingen in das betreffende
Gehöft aber kaum hatte der Hundebeſitzer ſein Thier los gekettet als der

winger es vorzog ſich in Sicherheit zu bringen und ſein hinter

Verſchiedenes Maurerpolier P ver
letzte ſich am rechten Auge derart daß er ſich in die Behandlung eines
auswärtigen Augenarztes begeben mußte Aus Paubitzſch bei Bitterfeld

Jn einem Wuthanfalh zerſchlug
der Arbeiter Julius Walther die brennende Petroleum Lampe mit der

Eine ſchwere Verletzung erlitt der
3 jährige Otto Arndt dadurch daß ihm die Splitter einer von anderen
Kindern zerſchlagenen Flaſche tief in das linke Auge drangen Der Knab

Zuſtimmung zu einer mit dem Juſtizrath Herold abzuſchließenden

Genehmigung eines Vertrages betreffend Herſtellung eines öffenh

Mittelbewilligung zur Errichtung von proviſoriſchen Wohnungen

Zuſtimmung zu einer baulichen Veränderung im Grundſtück
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rBeſchluſſ

rStiftunſ

Nr 72 Sonnabend
14 Antrag den Erwerb von Straßenland

ſtraße betreffend
15 Antrag auf Abänderung des Vertrages mit Kramer16 Antrag die Unterſuchung von e ren 3
17 Berechnung der Dienſtzeit eines Polizei Sergeanten
18 Antrag ein die katholiſche Schule betreffendes Stiſtungskapital
19 Vermiethung eines Verkaufsladens im athskeller

Anſchakffung eines Elektromotors für das Theater
Beſcheid des Magiſtrats auf den Beſchluß der Stadtverordneten
Verſammlung wegen der Gemeinde Abgaben für 1898/99
Verwerthung des auf dem Schlacht und Viehhofe gewonnenen

Entlaſtung der Rechnung der Kämmereikaſſeweſen für 1895/96 8 ſe Kap z Sqhal
Geſchloſſene Sitzung

Wahl eines ſtellvertretenden Bezirksvorſitzenden für den 15 Bezirk
Deſinitive Anſtellung von drei PolizeiSergeanten
Definitive Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten
Wahl eines Armenpflegers für den 9 Bezirk
Wahl eines Armenpflegers für den 23 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Städtiſche Kommiſſionen

G Gieu n Sonne eammtſitzung am Sonnabend März er Nachmiim Kommiſſionszimmer Mwitjagd 5 wir
Tagesordnung

Antrag des Magiſtrats auf Ankauf mehrerer Grundſtücke zum Zwecke
z e iegunz der Maſchinen und Keſſelanlagen des Staditheaters in

eſelben

88

s S

S

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Antrag
des Magiſtrats genehmigt wonach die Dienſtzeit eines neu angeſtellten
Polizeiſergeanten welcher bereits früher hier im Dienſte der Polizei ſtand
vom 1 April 1896 ab gerechnet werden ſoll Bisher floſſen die Zinſen
eines Stiftungskapitals welches urſprünglich dem Franziskanerorden ver
macht war der hieſigen katholiſchen Schule zu Jetzt werden die Zins
erträge rund 350 Mk jährlich wieder für den Orden reklamirt Da nach
den teſtamentariſchen Beſtimmungen des Stifters die Stadt Halle bezw
die hieſige katholiſche Schule einen Rechtsanſpruch auf die Zinſen nicht
hat ſo erklärte ſich die Finanzkommiſſion mit dem Wegfall des Einnahme
poſtens einverſtanden Dann genehmigte die Kommiſſion daß der Laden
im Rathhauſe welchen gegenwärtig Herr Kaufmann Gans inne hat zu
dem bisherigen Miethspreiſe von 1600 Mk an Genannten weiter vermiethet

wird Ferner wurde u a noch zur Anſchaffung eines Elektromotors für
das Stadttheater 1400 Mk bewilligt Zum Schluß nahm die Kommiſſion
Kenntniß von der Mittheilung daß der Magiſtrat dem Beſchluſſe der
Stadtverordneten Verſammlung die Realſtenern auf 145 Procent
zu ermäßigen beigetreten iſt

Elektrifche Vahn Halle Leipzig Wie wir aus zuverläſſiger
Quelle erſahren beabſichtigt die Firma Kramer K Co in Berlin in
Anſchkuß an die nunmehr mit 1,00 Spur zu erbauende Kleinbahn Halle
Leipzig die ſchon geplant geweſene Nebenlinie von Schönnewitz über
Burg Capellenende nach Reideburg auch nach Sagisdorf
Diemitz und über die Berliner Brücke nach dem Roßplatz fort
zuſetzen und ebenfalls mit 1,00 Spur eine Linie von der Delitzſcherſtr
durch die Freiimfelderſtraße über die Berliner Brücke nach
dem Roßplatz herzuſtellen Das Geſuch um Genehmigung dieſer Linien
iſt bereits an den Herrn Regierungs Präſidenten zu Merſeburg eingereicht

und ebenſo um die Erlaubniß zur Benutzung der Kreischauſſee und der
in Frage kommenden ſtädtiſchen Straßen bei dem Herrn Landrath des
Saalkreiſes bezw dem Magiſtrat hierſelbſt nachgeſucht worden

Waſſerbau Jnſpektion Halle Der Strommeiſter Pönitſch
wurde nach 37 jähriger Thätigkeit als ſolcher bei der Königl Waſſerbau
Jnſpektion zum Hafenmeiſter des ſiskaliſchen Sophienhafens ernannt an
ſeine Stelle trat vom 1 März ab der bisherige Baggermeiſter Eichen
dorff Der Militäranwärter Brömme wurde zum Baggermeiſter
ernannt

StadtTheater Jnfolge Verhinderung des Gaſtes geht heute
Freitag Abend anſtatt der angekündigten Vorſtellung Der Maskenball
Rich Wagners große Oper Die Meiſterſinger von Nürnberg in
Scene und zwar gleichfalls als Benefiz für Herrn Kapellmeiſter Grimm
Die Vorſtellung findet außer Farbenabonnement ſtatt und beginnt bereits
um 7 Uhr Am Sonnabend gelangt Lortzings komiſche Oper Der
Wildſchütz zur Aufführung Daranſchließend wird das Ballet Wein
geiſter nochmals wiederholt Die erſte Wiederholung der Suder
mann ſchen Tragödie Johannes findet am Sonntag Abend und zwar
außer Abonnement ſtatt

Verein zur Förderung der Kunſt Jn einer Verſammlung
welche geſtern Abend im Saale des Wintergartens ſtattfand hielt Herr
Dr Albert Dresdner aus Berlin einen hochintereſſanten Vortrag über
Moderne Malerei Der Herr Vortragende führte in einer Reihe wohl

gelungener Projektionsbilder beſonders charakteriſtiſche Schöpfungen be
deutender moderner Maler wie Struck Uhde Liebermann Thoma c den
Entwicklungsgang der modernen Malerei vor und zeigte daß dieſelbe
vielleicht bei manchen Mängeln und Fehlern doch große Vorzüge hat
indem ihre aus der Gegewart gegriffenen und dem Zeitgeiſte entſprechenden
Bilder namentlich auch den Heimathgeiſt und die Heimathliebe in
eigenartig feſſelnder Form zum Ausdruck bringen und ſo durch die Kunſt
der vaterländiſche und Heimathgedanke geweckt und befeſtigt wird Die
Anweſenden folgten den lichtvollen Ausführungen mit geſpannter Aufmerk
ſamkeit und ſpendeten dem Redner lebhaften Beifall

Sächſiſchthüring Dampfkeſfel ReviſionsVerein Geſtern
Mittag fand im Hotel Stadt Hamburg die 25 ordentliche General
verſammlung ſtatt Der Vorſitzende Herr Fabrikbeſitzer SchlaegelHalle
gab eine Ueberſicht über die Zunghme des Vereins im letzten Jahre
Danach zählt der Verein jetzt 605 Mitglieder gegen 573 am Schluß des
Vorjahres auf Preußen entfallen 444 auf außerpreußiſche Staaten 161
Mitglieder Jm abgelaufenen Jahre unterſtanden der Vereinskontrolle
1927 Dampfkeſſel 263 Gefäße 246 Apparate und ſonſtige Objekte und
739 Schleudermaſchinen im Ganzen 3175 Objekte an denen insgeſammt
6520 Unterſuchungen vorgenommen wurden Außerdem wurden dem
Verein noch zur Reviſion im ſtaatlichen Auftrage im letzten Jahre in den
Regierungsbezirken Merſeburg und Erfurt 492 Keſſel in landwirthſchaft
lichen Betrieben u ſ w überwieſen Mit anerkennenden Worten gedachte
der Vorſitzende dann der Verdienſte welche ſich um die Ausdehnung des
Vereins der ſeit Gründung deſſelben in ſeinen Dienſten ſtehende Herr

Ober Ingenieur Münter und die demſelben unterſtellten Jn enieure
erworben Die Verſammlung genehmigte die vom Vorſtande unterbreiteten
Vorſchläge zur Bildung eines Reſervefonds aus dem an die Beamten die
länger im Dienſte des Vereins ſtehen Ruhegehälter gewährt werden ſollen
Dieſem Reſervefonds werden zunächſt 15000 Mk aus dem VereinsWer
mögen und in Zukunft als laufende Zuwendung 10 Proz der an die
Vereinsbeamten gezahlten Gehälter zugeführt Der Etat für 1898 wurde
darauf in Einnahme und Ausgabe auf 102 300 Mk feſtgeſetzt Dabei
wurde beſchloſſen die bisher für die Erhebung der KeſſelReviſionsGe
bühren beſtehende Zonen Ordnung nach welcher die Gebühren ſich mit
der Entfernung der Wohnorte der Mitglieder von Halle ab ſteigern fallen
zu laſſen und einheitlich den bisher für die erſte Zone feſtgeſetzten Betrag
ur Erhebung zu bringen welcher Beſchluß für die entfernter wohnenden

itglieder eine nicht unweſentliche KoſtenErſparniß bedeutet Schlieglich

GeneralAnzei
im Zuge der Halberſtädter

wurden noch die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder die Herren Fabrik

Die anerkannt gesochmackvollsten

leiderstoffe

direktor Pantz er Halle und Fabrikbeſitzer M Engelcke Trotha ein

n t Lieder Abend Der von Frau Amalie Joachim am nächſten
Sonntag im Saale der Berg Geſellſchaft geplante LiederAbend dürfte zuden intereſſanteſten muſikaliſchen Beeenaliungen dieſes Winters zählen

Die berühmte Geſangskünſtlerin hat ein werthvolles Programm aufgefieltt
es enthält aus nur Soethe ſchen Texten beſtehend folgende Komponiſten
er Reichardt Spohr Beethoven Schumann Tſchafkowsky

Wolf Léwe und Schubert
Lehrergeſangverein Am 30 d Mis Abends 7 Uhr findet

im Volksſchulſaale das letzte große Winterconcert des Lehrer
r W unter Direktion des Herrn Profeſſor Reubke ſtatt

aſſions und Frühlingsgeſänge werden im weſentlichen den Eharakter
deſſelben ausmachen Zu erſteren d 57 die die Paſſions und Ofter
ſtimmung vortrefflich zum Ausdruck bringenden von A Becker
mit Orcheſterbegleitung Schniütter Tod und Vigilien denen ſich
Joh Brahms Rhapſodie für Orcheſter mit Altſolo und Schlußchor
wozu einige Verſe glaubensvoll zuverſichtlichen Charakters aus Goethes
Harzreiſe im Winter die textliche Unterlage bilden würdig anreiht

Den Uebergang zu den Frühlingsliedern Märznacht von Kreutzer undWanderf haft von Zöllner bilden das gebetsartig gehaltene Ave

Maria von Rob Franz deſſelben ſchlichtes Volkslied Mei Mutter
mag mi net ſowie Mendelsſohns Waſſerfahrt und W Stades
Auf den Bergen die Burgen Als Soliſtin wirkt mit Frau

von Knapfſtedt aus Leipzig Die Orcheſterbegleitung iſt der Kapelle
des 36 Jnfanterie Regiments übertragen

Gewerkverein der Maſchinenbauer und Metallarbeiter
Jn der Mitglieder Verſammlung welche morgen Abend in der

Börſenhalle ſtattfindet hält Herr Prof Dr Ule einen Vortrag über
ſeine Reiſe Erlebniſſe durch Jtalien Zu dieſer Verſammlung haben auch
Damen Zutritt

Nach Leipzig engagirt Herr Direktor Stägemann vom Leipziger
Stadttheater welcher am Mittwoch Abend der hieſigen Erſtaufführung von
Südermann s Johannes beiwohnte verpflichtete geſtern auf drei Jahre
Fräulein Rocco das beliebte hieſige Bühnenmitglied für das Leipziger
Stadttheater Fränlein Rocco welche wohl alle Theaterbeſucher nur
ungern ſcheiden ſehen ſoll in Leipzig die nach Hamburg gehende Frau
Franck erſetzen

Kunſt Schaubühne Direktion Dr Köppen und Dr Stoedner
Zu den Vorſtellungen Eine Wanderung durch Pompeji und Arnold
Böcklin welche am 29 und 30 März hierſelbſt in den Kaiſerſälen
ſtattfinden werden für die Schüler der oberen Klaſſen Karten zu dem
Vorzugspreiſe von 30 Pfg für eine von 50 Pfg für beide Vorſtellungen
ausgegeben

Verhafteter Wüſtling Geſtern erkannte Herr Gaſtwirth Leh
mann aus dem benachbarten Dieskau hier auf der Straße einen Wüſtling
wieder der vor etwa 8 Tagen bei Zwintſchöna ein unſittliches Attentat
an einem Schulmädchen verüben wollte jedoch durch das Hinzukommen
eines Mannes an der Ausführung ſeines ſchändlichen Vorhabens gehindert
wurde Es gelang ihm damals durch ſchleunige Flucht ſeiner Jnhaftirung
zu entgehen Die Polizei von Herrn L auf die Perſönlichkeit aufmerkſam
gemacht bewirkte die ſofortige Verhaftung des Wüſtlings

Selbſtmord Jn nicht geringen Schrecken wurde die 11 jährigeEmilie Grabe in bichenſtein gr Brunnenßtraße 9 verſetzt aks z

geſtern Mittag aus der Schule kommend die ekterliche Wohnung betvat
und ihren Vater am Boden liegend todt vorfand Derſelbe hatte ſich aus
einem Revolver eine Kugel in die rechte Schläfe gefeuert Der 47 jährige
G iſt Zimmermann er hatte ſchon vor Weihnachten die Arbeit freiwillig
niedergelegt und ſeitdem gebummelt und ſich dem Trunke ergeben Hierüder
machte ihm ſeine Ehefrau welche nun für den Lebensunterhalt der Famike
allein zu ſorgen hatte dieſer Tage ernſtliche Vorhaltungen Hierauf trank
ſich G geſtern wieder einen kräftigen Rauſch an und beging dann in
dieſem Zuſtande Selbſtmord

Ein Schornſteinbrand war geſtern Vormittag in dem Hauſe
Hagenſtraße 5 ausgekommen Die Feuerwehr welche um 9 Uhr 55 Min
gerufen wurde konnte um 10 Uhr wieder in das Depot zurückkehren

Ein Räthſel Am Montag wurde wie wir berichteten auf dem
alten Markte der Schneider Buda von einem Motorwagen der elektriſchen
Stadtbahn umgerannt und auf das Straßenpflaſter geſchleudert Man
legte der Sache keine große Bedeutung bei weil B ſelbſt entſchieden er
klärte keinerlei Verletzungen erlitten zu haben Letztere Thatſache erſcheint
inſofern räthſelhaft als B in Wirklichkeit ſo erheblich Lerletzt wurde daß
er an den Folgen der Verletzungen geſtern in der Klinik verſtorben iſt
Der 783 jährige Mann der einen großen Theil ſeines Lebens auf der Land
ſtraße verbrachte wurde nach dem Unfalle von einem Polizeiſerganten in
die Klinik gebracht und zwar wie ausdrücklich bemerkt ſein mag lediglich
zu dem Zwecke damit dem etwa Verletzten ärztliche Hilfe zu Theil werde
Als die Aerzte in der Klinik von B erlangten zum Zwecke einer gründlichen
Unterſilchung ſich zu entkleiden lehnte derſelbe das heftig ab und lief ſo
eilig davon daß die Entfernung einer Flucht ähnlich ſah Dieſes Ge
bahren erregte zwar Kopfſchütteln nach Lage der Sache konnte aber nichts
weiter geſchehen einmal weil die Erklärung er B habe keine Verletzungen
erlitten als wahr angenommrn werden mußte dann aber auch weil die
Kkinik nicht das Recht hat etwa Verletzten Hilfe auſzuzwingen Am
Abend deſſelben Tages wurde B von einem Polizeiſergeanten ſchwer er
krankt in der Wuchererſtraße aufgefunden und wiederum nach der Klinik ge
bracht Nun wurde feſtgeſtellt daß B einen Schädelbrnuch ſowie erhebliche Ver
letzungen der linken Körperſeite erlitten hatte Verletzungen die jedenfalls
auf erwähnten Unfall zurückzuführen ſind Der Kopf des Verletzten war
mittlerweile unförmig angeſchwollen und die Verletzungen der Bruſt hatten
bereits weitausgedehnte Entzündungen der inneren Organe verurſacht Ob
der Greis bei ſeiner erſten Einlieferung aus der Klinik aus Angſt vor
einem chirurgiſchem Eingriffe flüchtete oder ob er was zu vermuthen iſt
eine Strafthat auf dem Kerbholze hat konnte nicht ermittelt werden

Wieder eingefunden Der Bildhauerlehrling Alfred Bräter
von deſſen Verſchwinden wir geſtern berichteten hat ſich heute bei ſeinen
Eltern wieder eingefunden

Ungetrener Poſtbeamter Der bisherige Poſt Hilfsbote in
Wallwitz wurde geſtern hier wegen dringenden Verdachtes der Unter
ſchlagung von Briefmarken und amtlicher Gelder Urkundenfälſchung und
ſonſtiger Unregelmäßigkeiten verhaftet

Dievſtahl Jn der Blücherſtraße verſuchte geſtern ein ſog Arbeiter
einen Reiſekorb von einem Rollwagen in dem Augenblicke zu ſtehlen als
die Kutſcher in ein Haus gegangen waren Ein Milchkutſcher welcher
das Vorhaben bemerkte rief dem Diebe zu daß er den Korb ſofort wieder
auf den Wagen ſtellen möge wenn er nicht eine ganz gehörige Tracht
Prügel haben wolle Dieſer kategoriſchen Weiſung wurde auch ſofort
Folge geleiſtet worauf der Menſch ſchleunigſt davonlieff Die von dem
Milchkutſcher verſtändigten Rollkutſcher nahmen indeß die Verfolgung
ſofort auf holten den Flüchtling auch ein und übergaben denſelben der
Polizei

Jugendlicher Leichtſinn Geſtern Abend gegen 7 Uhr vergnügten
ſich zwei jüngere Schüler an der Bedürfnißanſtalt an der Scharrenſtraße
damit eine mit ungelöſchtem Kalk gefüllte Flaſche zur Exploſion zu bringen
indem ſie Waſſer nachfüllten und dadurch Dämpfe entwickeln ließen Jhr
Vorhaben gelang ihnen allerdings auch vollſtändig doch wurden einem
eben vorüber gehenden Manne dem Gärtner W von hier durch Spreng
ſtücke der Flaſche das Beinkleid zerriſſen und total beſchmutzt ſo daß die
Eltern der beiden Attentäter den nicht unerheblichen Schaden tragen müſſen
Hoffentlich werden die Jungen auch empfindlich daran gemahnt daß durch
dergleichen Unfug ſehr leicht Menſchen verletzt werden können

Unfälle Eine Zerquetſchung des linken Fußes erlitt der Eiſendreher
Robert Hentſchel von hier als ihm eine ſchwere Eiſenplatte auf den
ſelben fiel Der Arbeiter Eduard Römer brachte ſich eine bedeutende
Verletzung bei indem er mit dem Meiſel abglitt und ſich denſelben in den
linken Oberſchenkel ſtieß Jn beiden Fällen wurde die Aufnahme in die
Klinik nöthig

tausendfacher
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26 Marz
Standesamt Halle

Geboren
25 März Dem Keſſelſchmied Wilhelm Zahn ein S Bernhard RDem Sdetahrer Oskar Eſchrich ein S en Auguſt Walther ö

ſtraße 34 Dem Buchbinder Guſtav Krauſe ein S Auguſt Guſlav R
Glauchaerſtraße 32 Dem Maler Guſtav Heyn eine T Johanna Mar
Viktoriaplatz 4 Dem Mufſiker Wilhelm Stanislav eine T Bozena J
Kapellengafſe 8 Dem Photograph Ernſt Schwanz eine T Wa
Eleonore Alma Schillerſtraße 56 Dem Gerichtsdiener Max Seidel
S Franz dor Kurt Gr Wallſtraße 8 Dem Handarkeiter Karl
Mertin eine T Frieda Margarethe Kanzleigaſſe 2 Handarbeiter
Oswald Ochſe eine T Oswald Paul Richard Ankerſtraße 14 Dem
Schlofſer Hermann Hädicke eine T Thereſe Anna Marie Gertrud Schmied
ſtraße 27 Dem Handarbeiter Auguſt Ebert eine T Herta Moritkirch
W r e Dem Hausdiener Franz Stoye ein S Otto Franz Landsberger

25 März Des Kauft d re r an 11 Diakoniſſen
aufmann Hugo Schütze T a 11 J akohaus Bertha Schmidt 21 Fs Hirtenſtraße 12 Des Keſſelſ

Wilhelm Zahn S Std Bernhardyſtraße 1 Wittwe Dorothee
geb Koch 82 Königſtraße 79 Der guwnern e Ernſt Thielemann
65 J Der Schloſſer Oskar Bachmann 33 Merſeburgerſtraße 154
Der Gerichtsaſſeſſor Dr jur Alb Fincke 40 Wilhelmſtraße I Des
Tiſchler Franz Nauke Ehefrau Luiſe geb Kurth 21 Pfännerhöhe 45
Des w Julius Heinze T Margaretha b Streiber
S e es Poſtſchaffner Franz Hädicke T Gertrud 11 Liebenaner
raße 162

Telegramme nud letzte Nachrichten
Verlin 25 März Hirſch s Bur Zu dem Falle Grünenthal

bemerkt das B Nach der einſtimmigen Anſicht der entſcheidenden
Bankbeamten handelt es ſich nicht ſowohl um Hinterziehung von Bark
notenſtücken als vielmehr um ein ganz regelrecht ausgeführtes Münz
verbrechen Grünenthal ſoll nämlich die veruntreuten Banknoten mit
dem rothen Stempel verſehen haben welcher denſelben erſt in der
Neichsbank nach der Einlieferung aus der Reichsdruckerei aufgedrückt wird

Jn einem hieſigen Geſchäft ſoll Grünenthal zweimal monatlich große Ein
käufe gemacht und die Kaufſumme ſtets mit einem neuen 1000 Markſchein
bezahlt haben

Berlin 25 März Wolff s Bur Eine Feuersbrunſt ſuchte
geſtern Abend die Manufakturwaarenhandlung von A Conrad in der
Wilmersdorferſtraße Nr 122/23 zu Charlottenburg heim Das
Treppenhaus war vollſtändig verqualmt zwei Kinder ein alter Herr unb
ein über dem Laden wohnender Kaufmann geriethen in Gefahr in dem
Rauch zu erſticken es gelang aber ſie noch rechtzeitig ins Freie zu
ſchaffen

Berlin 25 März Hirſch s Bur Anläßlich der Annahme der
Dampferſubventionsvorlage hat der Kaiſer dem Staatsſekretär v Po d
bielski ſein Bildniß mit ſeiner Namensunterſchrift zum Geſchenk gemacht

Lübeck 25 März Hirſch s Bur Seit 6 Uhr Abends warnen
fortgefetzte Kanonenſchüſſe die Bewohner der an der Trave gelegenen

Ortſchaften vor dem zunehmenden Hochwaſſer Es herrſcht fieberhaſke
Thätigkeit um die Schuppen zu räumen ganze Straßen ſind bereits un
paſfirbar und die Bewohner der unteren Etagen ſtüchten Bei dem
herrſchenden Oſtſturm ſteigt das Waffſer fortwährend

Flensburg 25 März Wolff s Bur Infolge des ſeit geſtern
Vormittag herrſchenden orkanartigen mit heftigem Schneetreiben ver
bundenen Nordoſtſturmes ſind die niedrig gelegenen Straßen in der
Nähe des Hafens vollſtändig überfluthet Das Waſſer dringt in die
Häuſer ein und verurſacht erheblichen Schaden Der geſammte Dampfer
verkehr auf der Föhrde iſt eingeſtellt Das Waſſer ſteigt noch

Wien 25 März Telegr des Kl Jn Wadowire wurde
geſtern früh der Mörder des Bankiers Kohn in Pleß Wlodarsti hin
gerichtet Geiſtlichen Beiſtand hatte derſelbe zurückgewieſen

Wien 25 März Hirſch s Bur Jm Wahlbezirk Fakkenau
Graslitz in Nordböhmen wurde bei der geſtrigen Reichsrathswahl der
Schönerianer Redakteur Hofer gewählt der bekanntlich von Badeni
wegen Hochverraths angeklagt worden war

Brüx 25 März Meldung des Kl Der bei einem hohen
Beamten als Erzieher angeſtellte Kandidat der Philoſophie Friedrich
Weber aus Jena hat ſich geſtern wegen unglücklicher Liebe mit Strychnin

vergiftet Ferner hat ſich geſtern der Bureauchef der Nordböhmiſchen
Kohlenbergbau Geſellſchaft Stadtverordneter Albert Klee aus unbekannter

Urſache erſchoſſen Der Fall erregt große Senſation da Klee allgemein
hochbeliebt war

Rom 25 März Telegr des B Die Kammer nahm
ohne Debatte die Demiſſion Crispi s vergl Ausland Red an und
erklärte den zweiten Wahlreis Palermo für frei Die Crispiſche Tribuna
ſchreibt zu dem ſenſationellen Ereigniß Jetzt haben die Wähler von
Palermo das Wort Wer ſich der enthuſiaſtiſchen Aufnahme erinnert
die Crispi am 12 Januar fand kann über den Ausgang der Wahlen
nicht im Zweifel ſein

Newyork 25 März Hirſch s Bur Eine Depeſche aus
Havanna an die World meldet daß Spanien wenn die Vereinigten
Staaten eine Entſchädigung für die Maine forderten ſeinerſeits eine
Entſchädigungsſumme von mehreren hundert Millionen Dollars
verlangen werde für den durch die Flibuſtier Expeditionen ver
urſachten Schaden

rhchoooweowwe
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6 7,50 10 12 20 Mk
Großes Lager in
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Luthertischen eto
X 2C W ERötter Halle a

Leipziger Straße 90

Waſſerſtände Am 24 März Welßenfels Oberp 4 3,06
25 März Halle unterhalb 2,92 Trotha 8,84 24 März
Bernburg 3,56 Calbe Unterpegel 3,72 Oberpegel 2,66
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Meine Geſchäftsräume Meine Geſchäftsräumebleiben bleibennächſten Sonutag nächſten Sonntagden 27 den 27
S FFeſs iSS alle a

Größtes SpezialGeschäftshaus der Provin Sachsen

In allen Artikeln der Herren und KnabenModen bietet mein reich ausgeſtattetes Cager

Neuheiten der Saison Massen Auswahl Goediegenste exakte Herstellung

u Aneüge Frühfahrs Paletotsin Stoff und Kammgarn Mänmtel
Conſirmanden Aneiige era Cheviot und g St Gummimäntel mit Stoffbezug

eviot und Kammgarn Cheviot Jagd uvon 9 i an bis zu den feinſten Mſiim nd ain bis zu den
W o 7 re S Jv e z r v e dv

re e h

bis Abends geöffuet

Faruine nen

Neste

Stots frison c
Rennthier Rücken u Keulenfranz Poularden Puter Opauunen Hähnchen Vacen 2

Haselhühuer ete
Ia Holländer Austorn

Hummeor Caviar Lachs Pasteten
frische Gurken Salate Radiesen Artisehocken

fr Trüſfſeln fr Champlignons
Messina Orangen roth u Weiss

à Dutzend 80 Pfg 1,00 1,20 1,50 Mk

JurConſmaton

Meine Ausſtellung

von
Confirmakionsgeſchenken

Sonntag
den 27 ds its
bis Abends 7 Sämmtliohe Fleisoh u Wurst Artikelzur ürkgesetzte wste geöffuet Gemüse u Früchte Conserven

einzeln Fenster
in ahgepasst

empfiehlt zu bedeutend ermässigten Preisen

H 6 Wedoy Pönieke
Leipzigerstrasse 67

Wenn Sie nur ein einziges Mal

Fleisch Bratkartoffeln ete anztatt mit Butter oder Sebhmalz mit MannheimerPaimin S Gemüse und andere Gerichte wit Palmin gekocht Knchen und

beste Waare dilliget
Thee s Chocoladen Cacao Biscuits

r R Tittel

e Julius Bethge e
Juwelen Gold n Süberwagren

echte und unechte Bijouterien J

D en vro en detail
Für rn Tischrün Acorkücne

Inh Klippert Engel

J T Müller 00
Große un 14 Fernſprecher 1043

J A R ü mkomplbetter V u ſöchen kinriehtungen

empfehlen in großer Auswahl
Sämmtliche Utenſilien ſan den

und Küchenbedarf e ickelsonstige Bäokereien mit Palmin gebacken habden s0 werden Sie bei richtiger Aluminium und Gulaine Koch und
Anwendung kein anderes Speisefett anwenden mögen Mannheimer Palmin ist Küchengeſchirr Nickel Kaffee u TheePflanzenfett das reinste Speisefett das existirt frei von jeder Fettsänre von ſervice Stufenleitern AufwaſchKeiwen und Baxillen daher die Palmingerichte rein und hlieblich im Geschmacke tiſche Beſenſchränke Waſch und
und haltbar Bäckereien über 10 Tage sind Deberall zu verlangen oder zur Wringmaſchinen Gardinenſpannerersten Probe 2 Mustertafeln gegen 30 Pfg in Marken ad PFadrik Küchenrahmen Conſolen Flaſchenn Sohniinek d o Mannhetfm

Im Berliner Lette Verein der für alle Haushaltungssohulen Deutschlands
vorbilälich ist hat Palmin die höchste Aufmerksamkeit erregt Ihre Majestät
die Kaiserin Friedrich hat bei einem Besuch eine Palmintorte bestoellt

ödelfnhren jeder Art beſorgt billig
Alhb Lange Schillerſtr 37

ſchränke Blumentiſche Plättbretter
Bolzenplätten Glühſtoffplätten Ge
müſe und Gewürzetagèren Hand
tuchhalter Garderobenleiſten Schirmſtänder Marktkörbe 2c Vorſten
wagaren Bohnerbürſten Parquett

wiſcher Solinger StahlwaarenS Tuſtr ataloge gratis und frauto

schafft jederzeit den Genuss einer
vorzüglichen und kräftigen Suppe

wenige Tropfen genägen
Vor Nachahmungen Wird gewarnt

Kioh Medermeyer

Nanmen nimmt an Spiess Lützener
ſtr 2 Eing Merſeburgerſtr Letzter Dreier

Grosse Answ allm eigene Ha urger aug Siegr Geonnge le yen de kommersehe IIyp Bk Pfandbr und bis 1906
Frigehe a irre g Weinhandlung 3 Hamburg IIvp Bk Pfandbr unkdb bis 1905

g e qu neun r 392 Preussisecho w Bk r n eu m T ne nes o u 0 0Ia Gemüse u Prüchte Conserven See Auebeuh 110 3 o Deutsehe Gruudsch Bk Real 0bl un
ehren e e I Etandbr d Preuss Pfandbr Pl änſüh bis 190

Kirschen Hagebutten Apfelschnittoe Pfd 70 Ptg
empfehlen

Pottel Broskowski
kaufe dieselben zum Berliner Börsen Kurse franco Provision

Julius BeckerBankgesechäàäft Martinsberg 9 Fernsprecher 453

Franz Rothwein
Flaſche 80 Pf 10 Flaſchen 7,50 M

Moselwein
Flaſche 60 Pf 10 Flaſchen 5 M

J r 5kkk èò öäz c7

Allgemei ner Conſum Verein Halle a S
Den Mitgliedern zur gefl Nachricht daß mir der des Allgemeinen Conſum Vereins eine Verkaufsſtelle von

G UHerren wen Knaben Garcderoben Du
übertragen hat

e Rabatt Bäckermarken oder Vaarauszahlung der ProzenteS Meyer Gr Ulrichſtraße 36 uahe der Alten Promenade
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